
 

Protokoll 
10. Generalversammlung vom Besuchs- und Begleitdienst Einsiedeln BeE 

vom Donnerstag, 26.Oktober 2023 / Restaurant Bären by Schäfer, Einsiedeln 

 

Anwesend: Andrea Fässler, Imelda Furrer, Markus Forster (APH Langrüti), Alexandra Letz, Stefan Bürgis (Ref. Kirche), Marcel Buchmann (APH 

Gerbe), Ursi Pfister, Sandra Angst, Orlanda Bayer, Vreny Beck, Bernadette Deuber (Bezirk), Kerstin Beyer (BSZ), Franz Dietsche, Marlies 

Burkhard, Monika Gosteli, Rita Gschwend, Barbara Mitterecker, Kathy Nauer, Ruth Schmid-Egli, Josy Stäheli, Heidi Brühweiler (Frauenverein) 

Entschuldigt: Simon Stäuble (Medico Plus), Clements Egli (Gerbe), Hedy Kasteliz, Beatrice König, Lisa Lagler, Pro Senectute, Elisabeth 

Betschard 

Gäste: Luzia Oberholzer(EA), Marlies Frischknecht (Seelsorge Spital), Rita Feier (WABE),  

Dauer: 19:35– 20:35 

 

1. Begüssung 
Die Präsidentin Andrea Fässler begrüsste im Namen des BeE alle ganz herzlich zur 10. Generalversammlung des Besuchs- und Begleitdienst 

Einsiedeln. Verbunden mit einem herzlichen Dankeschön an alle, die sich in irgendeiner Form für die Anliegen des Vereins eingesetzt haben.  

Die Versammlung wird gemäss der verschickten Traktandenliste, die rechtzeitig verschickt worden ist, abgehalten.  

Durch Imelda Furrer werden die entschuldigten Personen erwähnt. Sowie unsere Gäste an der GV herzlichst begrüsst. 

Es sind 20 Stimmberechtigte Mitglieder Anwesend, das Einfache Mehr liegt bei 11 Stimmen. 

 

2. Wahl der Stimmenzählerin 
Josy Stäheli wird einstimmig zur heutigen Stimmenzählerin gewählt. 

 

3. Genehmigung des Protokolls der 9. Generalversammlung vom 28.10.2021 
Das Protokoll der 9. Generalversammlung war auf der Homepage aufgeschaltet und die Einladung zur 10. GV erfolgte termingerecht. 

Es wird einstimmig und ohne Änderung genehmigt und verdankt. 
 

4. Jahresberichte: Präsidentin und Vermittlerin 
Andrea Fässler, Präsidentin: Jahresbericht November 2021 bis Oktober 2023 / 10. Generalversammlung: 
Der Jahresbericht von umfasst die Zeitperiode November 2021 bis im Oktober 2023. 

Im Gegensatz zu den Rechnungsberichten, die für die Jahre 2021 und 2022 verfasst sind. 

 

Der Bericht richtet sich auf die strategische Ausrichtung, während der Bericht von unsere ehemaligen Vermittlerin Alexandra Letz und der 

aktuellen Vermittlerin Tamara Schädler auf die operative Ebene fokussiert ist. 

 

Unser Verein besteht aktuell aus 73 Mitgliedern und 10 Kollektiv Mitgliedern. Der Verein steht unverändert finanziell sehr solide da. Wir 

verfügen über einige treue, wiederkehrende Spendern, die uns alljährlich mit namhaften Beiträgen unterstützen – dafür ganz herzlichen Dank. 

Wie unsere finanzielle Situation genau aussieht, wird Stefan Bürgis unter Traktandum 5 später noch genauer ausführen. 

 

November – Dezember 2021: 

Am 28. Oktober 2021 fand unsere letzte GV, im Restaurant Bären by Schefer statt. 

Der Vorstand traf sich im 2021 nicht mehr im geschäftlichen Rahmen. Jedoch nahmen wir am Jahresabschlussessen im Hotel Drei Könige teil. 

Leider immer noch geprägt von den Auswirkungen des Corona Virus. 

 

2022: 

Das Jahr startet noch geprägt von den Massnahmen rund um Corona. Dies wurden im Laufe des Frühjahrs gelockert und der Alltag, der uns 

wieder mehr Bewegungsfreiten gab, kehrte langsam zurück. 

Der Vorstand traf sich zu insgesamt 5 Sitzungen (Februar, Mai, August, Oktober, Dezember) im 2022. Alle geplanten Aktivitäten konnten wie 

geplant durchgeführt werden. 

Wir standen und stehen im Kontakt mit der KISS, bezüglich ihres Angebots, der Abgrenzung zu uns und der möglichen Nutzung gemeinsamer 

Synergien. 



Ende November 2022 teilte uns Alexandra mit, dass sie ihre Anstellung bei uns als Vermittlerin beenden möchte – bedeutet für uns das wir uns 

auf die Suche nach einer geeigneten Person machen mussten .... schnell fanden wir in Tamara Schädler die passende Person.  

 
Bis Oktober 2023: 

Die Übergabe der Vermittlungsstelle im Februar 2023 klappte reibungslos und Tamara fand rasch und gut den Kontakt zu allen involvierten 

Personen und Institutionen.  

Im Jahr 2023 führten wir 3 Vorstandsitzungen (Februar, Juni, September) durch – der Vorstand ist mit Marcel Buchmann vom Alters- und 

Pflegezentrum Gerbe, in beratender Funktion ergänzt worden. 

Mit einer Person der Gemeinde Oberiberg kam es zu einem intensiven Austausch, leider konnte die Idee eines Besuchs- und Begleitdienstes 

nicht konkretisiert werden – wegen mangelnden zeitlichen und persönlichen Ressourcen. 

Im Weiteren wurde im Frühjahr 2023 die Arbeitspapiere und der Vertrag mit der Pro Senectue überarbeitet und angepasst. 

Unverändert in unserem Focus steht: eine gute, professionelle Dienstleistung für alle beteiligten Personen anzubieten. Die vernetzte 

Zusammenarbeite zu pflegen, das Miteinander steht für uns im Mittelpunkt. 

 

Unverändert schätze ich den „guten Geist“, das Miteinander dass in unserem Verein aktiv gelebt wird. Die Wertschätzung, die Freude einander 

Zeit schenken zu können- ganz herzlichen Dank euch allen. Jeder Einzelne von euch ist ein Teil davon, der dieses alles mitgestaltet und 

ermöglicht  

Damit schliesse ich meinen Bericht und übergeben nun an die beiden Vermittlerinnen, die ehemalige und aktuelle …. 

Einsiedeln, im Oktober 2023, Andrea Fässler 

 
Jahresbericht der ehem. Vermittlerin Alexandra Letz / Zeitraum: November 2021 bis Februar 2023 
 
Geschätzte Mitglieder, geschätzte Damen und Herren, geschätzte Gäste 
wie Andrea bereits erwähnt hat, richtet sich mein Bericht auf das Operative. Ich berichte von den Ereignissen vom November 2021 bis und mit 
Ende Februar 2023. Danach übernimmt meine Nachfolgerin Tamara Schädler für den Zeitraum März 2023 bis Oktober 2023. 
 
Jahresabschlussessen vom 25. November 2021 

Nachdem wir im Jahr 2020 Corona bedingt auf unser jährliches Abschlussessen verzichten mussten, war es umso schöner diesen Anlass im 

Restaurant Drei Könige durchzuführen. Der Einladung folgten 24 Teilnehmer.  

Erfahrungsaustausch vom 16.03.2022 

Nachdem unser letzter Erfahrungsaustausch im September 2021 Corona bedingt mit Maske und nur wenigen Teilnehmern stattfand, war es 

uns ein grosses Bedürfnis das Jahresprogramm 2022 mit dem Erfahrungsaustausch zu starten. Themen gab es genügend zu besprechen und 

nach dieser langen Zeit wo keine normalen persönlichen Treffen möglich waren, bestand bei ALLEN grosser Redebedarf. Es nahmen 22 

Personen an diesem Erfahrungsaustausch teil.  

Freiwilligen Tagung der Pro Senectute vom 29.03.2022 

Nachdem in den Jahren 2020 und 2021 keine Freiwilligentagungen auch wieder CORONA bedingt möglich waren, fand am 29.03.2022 im 

Kloster Einsiedeln für alle Freiwilligen der Pro Senectute dieser Anlass statt. Nebst Kaffee und Gipfeli, der Vorstellung des Netzwerks 

TAVOLATA (eine selbstorganisierte Tischgemein-schaft) gab es ein köstliches Mittagessen. Am Nachmittag wartete noch eine Führung durch 

das Kloster Einsiedeln auf uns. Einige unserer Freiwilligen nahmen an diesem Anlass teil. 

Gemütlicher Nachmittag vom Freitag, 10.06.2022 

Nachdem wir Corona bedingt in den beiden Jahren 2020 und 2021 auf diesen beliebten Anlass verzichten mussten, durften wir am Freitag, 10. 

Juni 2022 im Hotel Allegro total 31 Personen zum gemütlichen Nachmittag begrüssen. Ein feiner Dessertteller versüsste uns den Nachmittag 

bei regem Austausch untereinander. Es war schön in so viele glückliche Gesichter zu sehen – eine Bestätigung, dass unsere Arbeit so wichtig 

ist. 

Plauschanlass vom Mittwoch, 24.08.2022 

Geplant war eigentlich ein Grillplausch auf dem Geissgütsch. 

Infolge Feuerverbot und zu wenigen Anmeldungen änderten wir unser Programm spontan ab. Neuer Treffpunkt war das Restaurant 

Klostergarten, wo bei einem gemeinsamen Essen (einige Dessert, andere Abendessen) ein reger Austausch untereinander stattfand. Wie sich 

herausstellte ist spontan manchmal besser, es folgten total 15 Personen dem neuen Programm.  

Weiterbildung vom Donnerstag, 29. September 2022 

Am diesjährigen Erfahrungsaustausch vom 16. März 2022 haben wir betreffend Weiterbildungsthema eine Umfrage gestartet, welche Themen 

bei unseren Freiwilligen gewünscht sind. Während der Corona-Zeit haben viele Freiwillige Ihre Empfängerinnen/Ihre Empfänger verloren und 

mussten sich mit dem Thema Abschied nehmen auseinandersetzen. Daher stand bei vielen dieses Thema an erster Stelle. Mit Claudia Albrecht 

konnten wir eine Fachperson in Trauer- und Beziehungsberatung finden, welche uns das doch nicht einfache Thema mit viel 

Einfühlungsvermögen näher brachte. 

Zum Thema ABSCHIED NEHMEN – Wenn der Tod ins Leben tritt gingen wir Fragen nach wie: 

Was ist hilfreich beim Abschied nehmen? 

Welche körperlichen Reaktionen können beim Sterbeprozess eintreten? 

Was hilft, Trauer zu verarbeiten? 

Wie kann ich Angehörige unterstützen? 

Wie gehe ich mit meiner persönlichen Belastung um? 

Insgesamt 20 Teilnehmer erlebten einen sehr schönen und wissenswerten Abend. 

Jahresabschlussessen vom Donnerstag, 24. November 2022 

Wie bereits im Vorjahr fand unser diesjähriges Jahresabschlussessen wieder im Restaurant Hotel Drei Könige statt. 24 Personen folgten der 

Einladung und verbrachten einen gemütlichen Abend, wo wir kulinarisch verwöhnt wurden. 



Grundkurs Besuchs- und Begleitdienst vom 24.11./1.12. + 15.12.2022 in Einsiedeln 

Franz Dietsche (ehemaliger Stellenleiter der Pro Senectute Ausserschwyz) welcher durch diesen Grundkurs führte hat mich vorgängig 

angefragt, ob ich Ihn dabei unterstützen würde. Es war mir eine Freude an diesen drei Nachmittag im Dorfzentrum mit Franz vor Ort zu sein 

und meine Erfahrungen als Vermittlerin mit den Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer zu teilen. Auch vom Besuchs- und Begleitdienst 

Einsiedeln nahmen vier Freiwillige an diesem Grundkurs teil. 

 

Persönlicher Rückblick der ehemaligen Vermittlerin 

Mitte November 2022 habe ich mich nach reiflicher Überlegung dazu entschlossen von meinem Amt als Vermittlerin per 28.02.2023 

zurückzutreten. 

Dieser Entschluss ist mir nicht leicht gefallen, habe ich doch die Aufgabe als Vermittlerin in den vergangenen sieben Jahren mit viel Herzblut 

ausgeführt. Es war jedoch der richtige Zeitpunkt für eine berufliche Veränderung und eine Erhöhung meines Arbeitspensums. Wie sagt man so 

schön, man soll aufhören wenn es am schönsten ist. Für mich stand fest, dass ich dem Verein als Mitglied und Freiwillige weiterhin zur 

Verfügung stehen werde. Nachdem ich meinen Entschluss dem Vorstand mitgeteilt hatte, ging es auf die Suche nach einer passenden 

Nachfolgerin für mich. Persönlich war es mir wichtig, dass ich das Ganze in gute Hände übergeben konnte. Ich habe mir lange Gedanken 

gemacht, wer in meinem Freundes- und Bekanntenkreis allenfalls für dieses Amt in Frage kommen würde und kam dabei auf Tamara, mit 

welcher ich in einem anderen Bereich zusammengearbeitet hatte. Ich bin sehr glücklich darüber, dass sich der Vorstand schlussendlich für 

Tamara Schädler als meine Nachfolgerin entschieden hat. Am 01.01.2023 habe ich meine Freiwilligen darüber informiert, dass ich mein Amt als 

Vermittlerin per 1. März 2023 in neue Hände geben werde. Ab Februar 2023 habe ich Tamara schrittweise in ihr künftiges Arbeitsgebiet 

eingearbeitet und Ihr dann am 28.02.2023 alle Unterlagen überreicht. Parallel dazu habe ich meine neue Aufgabe als Freiwillige am 10.01.2023 

gestartet und besuche seitdem wöchentlich einen Senior und schenke ihm Zeit.  

Bevor ich nun zum Schluss komme ist es mir ganz wichtig noch ein paar Dankesworte auszusprechen: 

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals von Herzen beim ganzen Vorstand des BeE bedanken für die schönen sieben Jahre gemeinsames 

ARBEITEN. 

Es war eine schöne und unvergessliche Zeit, welche ich nicht missen möchte. 

Dann ein Danke an meine Nachfolgerin Tamara Schädler, die bereit war dieses Amt zu übernehmen und es erfolgreich weiterführt. 

Ein grosses Danke geht auch an alle Freiwilligen, welche mir in den vergangen Jahren Ihr Vertrauen geschenkt haben. Ihr ALLE seid mir sehr ans 

Herz gewachsen. Schön, dass ich weiterhin unter Euch bleiben darf in der Funktion einer Freiwilligen. 

Und zu guter Letzt auch ein grosses Dankeschön an das Alters- und Pflegezentrum Gerbe, das Alters- und Pflegeheim Langrüti sowie die BSZ 

Stiftung Einsiedeln und die Pro Senectute Ausserschwyz. Es war stets ein schönes Zusammenarbeiten mit Euch, mit dem Ziel unsere 

Seniorinnen und Senioren durch die Arbeit des Besuchs- und Begleitdienst Einsiedeln für einen kurzen Moment glücklich zu machen. 

Herzlichst Eure ehemalige Vermittlerin Alexandra 

26.10.2023 / Alexandra Letz / ehem. Vermittlerin BeE 

 
Jahresbericht der Vermittlerin Tamara Schädler / Zeitraum: März 2023 bis Oktober 2023 

 

Im folgenden Abschnitt sind die Berichte ab meinem Amtsantritt als Vermittlerin, also von März 2023 bis heute. 

Übergabe des Amtes als Vermittlerin 28. Februar 2023 / 01. März 2023 

Nach Einführung in die Tätigkeit als Vermittlerin, hat Alexandra Letz das Amt mitsamt aller Unterlagen an mich übergeben. 

Erfahrungsaustausch vom Dienstag, 21. März 2023 

Der Erfahrungsaustausch fand im Pfarreisaal des KK Zwei Raben (Dorfzentrum) statt. Durch diesen Abend führte noch einmal Alexandra Letz, 

unter Beisein von Andrea Fässler, Imelda Furrer und mir. Es wurden interessante Erfahrungen geteilt und der Anlass wurde zudem genutzt, 

mich gleich als neue Vermittlerin vorzustellen. Es nahmen 22 Personen daran teil. 

Versand an Freiwillige am 13. Mai 2023 

Die Einladungen für den diesjährigen «Gemütlichen Nachmittag» wurden versandt. Darin enthalten waren auch die Einladungen für die 

Besuchsempfänger, welche die Freiwilligen ihnen bei ihrem nächsten Besuch abgeben konnten. 

Gemütlicher Nachmittag vom Freitag, 16. Juni 2023 

Wir trafen uns zum gemütlichen Beisammensein im SJBZ Hotel Allegro. Es nahmen insgesamt 33 Personen teil. Davon waren 15 freiwillige 

Mitarbeiter, 13 Besuchsempfänger und einige Vereinsmitglieder. Es wurde ein leckerer Dessertteller serviert und bei herrlichem Wetter 

konnte man sogar draussen sitzen. 

Versand an Freiwillige am 21. Juli 2023 

Die Einladungen für den Plauschanlass und die diesjährige Weiterbildung wurden verschickt. 

Plauschanlass vom Mittwoch, 23. August 2023 

In der Badi Roblosen konnten wir uns zu netten Gesprächen und regen Diskussionen treffen. Das Badi-Team stellte uns zwei grosse Tische zur 

Verfügung. Bei äusserst heissen Temperaturen konnten wir kleine Snacks und kühle Getränke geniessen und der ein oder andere kühlte sich 

beim kurzen Schwimmen im Sihlsee ab. Es kamen 12 Personen. 

Weiterbildung vom Donnerstag, 07. September 2023 

An der diesjährigen Weiterbildung für unsere freiwilligen Mitarbeiter wurde das Krankheitsbild «Demenz» thematisiert. Monika Santana und 

Theres Schmid (dipl. Pflegefachfrauen) waren die beiden Referentinnen. Sie gestalteten den Vortrag sehr spannend und gingen immer wieder 

auf die Fragen und Bedürfnisse der Zuhörer ein. Ausserdem konnte man sehr von ihrer Erfahrung und den vielen praxisbezogenen Beispielen 

profitieren. Die Rückmeldungen waren sehr positiv. Insgesamt nahmen 24 Personen daran teil. 

 

Persönlicher Rückblick der Vermittlerin 

Anfang März durfte ich das Amt als Vermittlerin von Alexandra übernehmen. Sie übergab mir alle Unterlagen und zeigte mir alles Nötige. Für 

die Einarbeitung möchte ich Alexandra herzlich danken. Dann ging es «Ruck-Zuck» und drei Wochen später fand bereits der erste Anlass, der 



Erfahrungsaustausch, statt, wobei ich bereits viele unserer Freiwilligen kennenlernen durfte. Ich wurde sehr herzlich von allen begrüsst und 

empfangen, auch da möchte ich mich bedanken. Die nächsten Wochen und Monate vergingen wie im Flug. Ich besuchte bereits einige 

interessierte Besuchsempfänger, durfte neue FMA bei uns begrüssen und ich konnte mich sehr schnell in meinem neuen Amt zurechtfinden, 

dies auch dank der netten Unterstützung des gesamten Vorstandes. Es freut mich, Teil dieses Vereins zu sein. Das menschliche Wohl steht 

immer an erster Stelle. Man versucht auf alle Bedürfnisse einzugehen, dies auch bei den Vermittlungen. 

Es wird nicht einfach wahllos eine x-beliebige Person zugeteilt die vielleicht gerade Zeit hat, nein, man sucht auf beiden Seiten eine passende 

Person, damit es für beide Parteien eine Win-Win-Situation ist. Alle sollen sich wohl fühlen. Und dies, finde ich, ist eine der grossen Stärken 

unseres Vereins. Das schätze ich sehr. So können nette Bekanntschaften oder sogar Freundschaften entstehen. Daher versuche ich bei all 

meinen Vermittlungen stets für beide Seiten den passenden Partner zu finden. Und sollte es mal vorkommen, dass es vielleicht nicht so ganz 

passt, darf man immer auf mich zu kommen. 

 

Die Zahlen seit der letzten GV 

Die Besuchszahlen in der Übersicht: 

Anzahl Besuche 2. Halbjahr 2021 → 419 Besuche von 26 FMA 

Anzahl Besuche 1. Halbjahr 2022 → 446 Besuche von 26 FMA 

Anzahl Besuche 2. Halbjahr 2022 → 426 Besuche von 25 FMA 

Anzahl Besuche 1. Halbjahr 2023 → 510 Besuche von 27 FMA 

 

Neue freiwillige Mitarbeiter 

8 neue FMA 

 

Getätigte Vermittlungen 

25 neue Vermittlungen 

 

Ausgeschiedene FMA 

5 ausgeschiedene FMA 

 

Ausgeschiedene Empfänger 

27 ausgeschiedene Empfänger (17 davon sind verstorben, einige weggezogen und andere wollten aus persönlichen Gründen nicht mehr) 

 

Aktueller Stand FMA 

32 FMA 

 

Aktueller Stand FMA im Einsatz 

23 FMA (1 Person steht doppelt im Einsatz, 7 Freiwillige pausieren momentan) 

 

Aktueller Stand FMA zum Vermitteln 

4 FMA stehen zur Verfügung. 

 

Aktueller Stand Besuchsempfänger 

24 Empfänger werden besucht. 

 

Aktueller Stand interessierte Empfänger zum Vermitteln 

6 Anfragen (4 BSZ, 1 APH Langrüti, 1 von Privat) 

 

An dieser Stelle ist meine Berichterstattung abgeschlossen und ich möchte mich bei allen für die tolle Zusammenarbeit bedanken und ein ganz 

besonderer Dank geht an alle freiwilligen Besucherinnen und Besucher, für all die vielen geschenkten Stunden.  

Ausserdem möchte ich darauf hinweisen, dass alle Termine und wichtigen Infos stets auch auf unserer Webseite 

www.besuchsundbegleitdienst-einsiedeln.ch aufgeführt sind. Merci und geniesst den weiteren Abend. 

26. Oktober 2023 / Tamara Schädler / Vermittlerin Besuchs- und Begleitdienst Einsiedeln 

 
Die Berichte der Präsidentin und der Vermittlerinnen werden einstimmig genehmigt und verdankt. 

 

Alexandra wurde mit einem schönen Geschenk durch den Vorstand verabschiedet und geehrt. 

 

5. Kassenbericht  
Stefan Bürgis verliest den Kassenbericht 2021/22: 
Ich möchte mich bevor die nackten Zahlen zu den Jahren 2021/22 kommen, im Namen des Vereins bei unseren zahlreichen Sponsoren 

bedanken. Im Jahr 2021 bekamen wir so vom Lions Club Schwyz 2’000.-Franken.  Im Jahre 2022 von der Birchler Architektur AG 500.- Franken 

sowie von der Vereinsauflösung des Auxilia- Verein Einsiedeln 1'000.- Franken. Auch von der Vereinsauflösung des Fortbildungsvereins 

Einsiedeln haben wir 3'000.- Franken erhalten. Wir erhielten auch noch zahlreiche Spenden von Privatpersonen und Firmen zwischen 100 - 500 

Franken. 

Einen recht herzlichen Dank gehört dem Gemeinnützigen Brockenhaus Einsiedeln, die uns Jahr für Jahr zwischen 1'500.- -2’000.-Franken 

zukommen lassen. Ebenfalls Jahr für Jahr dürfen wir von den beiden Landeskirchen Beiträge oder Kollekten erhalten. Nicht unterlassen möchte 

http://www.besuchsundbegleitdienst-einsiedeln.ch/


ich den Dank im Namen des Vorstandes allen Gönnern und Spendern die uns regelmässig oder einmalig berücksichtigt haben. Aber auch Ihnen 

liebe Mitglieder, möchten wir danken die uns stehts pünktlich den Mitgliederbeitrag einzahlen. Nur dank all den einzelnen Spenden und 

Beiträgen können unsere empfangenden Personen die Dienstleistung des BeE unentgeltlich in Anspruch nehmen. 

 

Zu den einzelnen Jahresrechnungen: 

Wir rechnen für eine einzelne Vermittlung im Schnitt jährlich zwischen 370 bis 410.- Franken. Diesen Betrag müssen wir bis zu 30-mal in Form 

von Beiträgen und Spenden einnehmen. Das heisst wir müssen zwischen 10 – 12'000 Franken im Jahr durch Spenden und Beiträgen 

erwirtschaften damit die Kasse in etwa ausgeglichen ist. 

Grob gesagt setzen sich die Einnahmen zu je einem Drittel aus den Mitgliederbeiträgen, Gönnern Beiträgen und Spenden zusammen. 

 

Zur Rechnung 2021 

Wir hatten am 31.Dezember 2021 74 Einzel- und 9 Kollektivmitglieder. Die Rechnung 2021 schloss sehr ausgeglichen. Bei 10'491.45 Franken 

Aufwand und 10'415.75 Franken Einnahmen ergab sich ein kleines Minus von 75.70 Franken. Dabei hatten wir am 31.12.2021 39'054.04 

Franken als flüssige Mittel zur Verfügung. 

Das Jahr 2021 war ja Corona bedingt noch etwas reduziert unterwegs. Das heisst es fand kein gemütlicher Nachmittag statt und auch bei den 

anderen Treffen waren etwas weniger Teilnehmer dabei. Dies schlug sich etwas bei den Ausgaben Seite zu buche. Daher war der Verlust eher 

klein im Jahr 2021, bei auch weniger Spenden Einnahmen. 

 

Rechnung 2022 

Wir hatten am 31.Dezember 2020 74 Einzel- und 10 Kollektivmitglieder. 

Bei 10'560.60 Franken Ausgaben und 9'971.10 Franken Einnahmen ergab das ein Verlust von 589.50 Franken. Dabei hatten wir am 31.12.2022 

38'189.09 Franken als flüssige Mittel zur Verfügung.  

Es entstanden so in beiden Jahren einen Verlust, der aber angesichts der gesunden Finanzen unseres Vereins problemlos getragen werden 

können. 

Den Hauptanteil der Ausgaben bildeten jeweils die Lohnzahlungen und Spesen an unseren guten Feen und Vermittlerinnen Alexandra Letz und 

Tamara Schädler. Das Jahresabschlussessen, die jährliche Weiterbildung sowie der allseits geschätzte gemütliche Nachmittag bilden einen 

anderen grossen Teil der Ausgaben. 

Der Posten Internetanschluss in der Höhe von 720.- Franken ist der Anschluss von der Pro Senectute in Einsiedeln, der über unseren Verein 

gelaufen ist. Der Betrag wird bei den Einnahmen somit als Rückvergütung wieder aufgelöst. Seit Oktober 2022 ist die Pro Senectute bei der 

Spitex ausgezogen, und somit ist auch der Anschluss mit den Kosten ab diesem Zeitpunkt nicht mehr nötig. 

 

Revisorin Ursi Pfister verliest den Revisorenbericht und empfiehlt die Rechnung zur Annahme. 

Die beiden Rechnungen wurden einstimmig genehmigt und verdankt 

 

Zur Momentanen Situation: 

Wir haben im Moment 73 Einzel und 10 Kollektivmitglieder. 

Auf dem Raiffeisenkonto sind im Moment 43’332 Franken sowie in der Bar Kasse 31 Franken. Wir durften dieses Jahr vom Töff Club Boozen 

einen Teil des Erlöses vom Weihnachtsmarkt 2022 erhalten. Sage und schreibe 5'000.- Franken. Vielen Herzlichen Dank! 

 

6. Festsetzung des Mitgliederbeitrages 
Der Vorstand empfiehlt die Mitgliederbeiträge nicht zu ändern. 

Zur Abstimmung kommt somit: Einzelmitglieder 30.- Franken, Kollektivmitglieder 150.- Franken. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

7. Wahlen 
Der komplette Vorstand stellt sich wieder zur Wahl. Andrea Fässler schlägt daher Imelda Furrer und Stefan Bürgis zur Wiederwahl vor. 

Imelda Furrer und Stefan Bürgis werden einstimmig wiedergewählt. 

 

Imelda Furrer schlägt die Präsidentin Andrea Fässler zur Wiederwahl vor. 

Andrea Fässler wird einstimmig wiedergewählt. 

 

Da sich Elisabeth Betschard nach jahrelanger Tätigkeit als Revisorin zurückzieht wir Rita Gschwend als neue Revisorin vorgestellt. Elisabeth 

Betschard wird in Abwesenheit für Ihre Arbeit gedankt. 

Als Revisorinnen werden Ursi Schädler und Rita Gschwend durch Andrea Fässler vorgeschlagen. 

Ursi Schädler und Rita Gschwend werden einstimmig als Revisorinnen gewählt. 

 

8. Ausblick 2024 / 2025 
Im Jahr 2024 finden folgende Aktivitäten statt: 

- Mitgliederwerbung: dies ist immer ein aktuelles Thema. 

- Nachfolge vom Vorstand: Zur nächsten GV werden sich Wechsel im Vorstand abzeichnen, diese werden in den kommenden zwei 

Jahren aufgegleist. 

 

- Es finden die gewohnten Anlässe statt: 



12.03. 2024 Erfahrungsaustausch 

14.06.2024 gemütliche Nachmittag 

20.08.2024 Plauschanlass der freiwilligen Mitarbeitenden 

19.09.2024 Weiterbildung: Abgrenzung 

21.11.2024.Jahresabschlussessen 

 

9. Anträge 
Es sind keine Anträge eingereicht worden. 

 

10. Varia 
- Ruth Schmid überbringt Grüsse von Seite der WABE. 

- Bernadette Deuber (Bezirk) dankt im Namen des Bezirkes für die grosse Arbeit. 

 

Um 20:35 Uhr wird der offizielle Teil der Versammlung mit einem Dank an alle Mitwirkenden beendet. 

 

Einsiedeln, im November 2023                                                           für das Protokoll: Stefan Bürgis 


